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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

werden von allen Reichspoſtan
ſtalten unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
In öſterreichiſchen Regierungskreiſen giebt man ſeine

Geſinnung gegen Rußland offen zu erkennen Die hochoffiziöſe
Montagsrevue beſpricht die politiſche Lage nach dem Bismarck
beſuch und ſagt das Gefühl moraliſcher Jſolirung werde aller
dings ſchwer auf Rußland laſten doch ſei die Jſolirung weſent

lich ſelbſtverſchuldet da innerhalb des Dreikaiſerbundes kein
Raum war für den Panſlavismus welchen die ruſſiſche Re
gierung niederzuhalten oder zu desavouiren unmächtig oder
nicht gewillt ſei Der Handelskammertag hält den Abſchluß
eines Handelsvertrages mit Deutſchland nur dann für räth

lich wenn dadurch eine den öſterreichiſchen commerziellen in
S duſtriellen und landwirthſchaftlichen Jntereſſen entſprechende

Modification des deutſchen Zolltarifs erreicht werde Zur
Vorbereitung der Grundlagen für die Reſolution und zur
Reviſion des Zolltarifs der angeſichts der vLeutſchen Tarif
erhöhungen im Allgemeinen als Minimaltarif gelten ſoll ſei

eine Conferenz von Fachmännern aus Oeſterreich und Ungarn
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einzuberufen
Die auf engliſcher Seite gehegte Hoffnung der Vormarſch

auf und der Einmarſch in Kabul werde ſich ohne eigentlichen
Widerſtand der Afghanen bewerkſtelligen laſſen hat fich als
trügeriſch erwieſen Zwar tappt man hinſichtlich der Zuſtände
in Kabul ſelbſt völlig im Dunkeln von was für Gefinnungen
aber die umwohnenden Stämme beſeelt ſind zeigen die An
griffe auf das engliſche Lager bei Shuturgardan Der jetzt
entbrannte Guerillagkrieg ift indeß wohl kaum vermögend den
Gang der Ereigniſſe direct zu beeinfluſſen namentlich ſobald
es General Roberts doch noch gelingen ſollte ſich durch einen
kraftvollen Vorſtoß in den Beſitz der afghaniſchen Hauptſtadt
zu bringen Die Berufung des engliſchen Cabinetsraths
dürfte mit dieſen neueſten Ereigniſſen zuſammenhängen

Die Wiedereröffnung der ſpaniſchen Cortes iſt auf näch
ſten Monat und die Hochzeit des Königs Alfons auf Anfang
Dezember angeſetzt worden Jm Januar werden die Cortes
die Cubaniſche Reformfrage und das Budget discutiren

Ueber die in Livadig ſtattgehabten Beſprechungen be
richtet die ruſſiſche St Petersburger Ztg wie folgt Die
ernſte Lage der Dinge in Europa veranlaßt viele ernſte Ge
müther mehr oder weniger wahrſcheinliche Hypotheſen aufzu
ſtellen Die Berufung unſeres Geſandten in Konſtantinopel
des Fürſten Lobanow und des GeneralGouverneurs von
Turkeſtan General Kaufmann nach Livadia dem Aufenthalts
ort des Kaiſers die Anweſenheit des Kriegsminiſters und des
Miniſters des Hofes daſelbſt ſowie endlich nach Berichten
ausländiſcher Zeitungen die Berufung des Generals Skobelew
und des r Grafen Heyden nach eben dem
ſelben Orte haben Veranlaſſung dazu gegeben daß von
einer Zuſammenkunft hochgeſtellter Würdenträger behufs Zu
ſammenſtellung und Prüfung eines Operations Pro
grammes Rußlands bezüglich auswärtiger Angelegenheiten
in Gegenwart des Kaiſers allgemein die Rede iſt

Die rumäniſchen Regierungskreiſe ſtellen in Abrede daß
der Beſuch des Fürſten von Bulgarien irgend eine politiſche
Tragweite beſitze und gönnen ihm nur den Character eines

Halle a d
Höflichkeitsactes welcher allerdings die engere Knüpfung der
bulgariſchrumäniſchen Freundſchaftsbande bezwecke Der
vom Delegirten Komite entworfene Bericht betreffend die
Judenfrage iſt der Kammer unterbreitet worden und ſoll am
Mittwoch zur Berathung kommen

Die egyptiſche Frage macht den Engländern noch immer
ſchwere Sorgen Die Frage um welche es ſich handelt iſt
die wie außer England und Frankreich die übrigen weniger
intereſſirten Mächte durch Vertreter in der Controlcommiſſion
ſich betheiligen ſollen daß der bei Weitem größte Theil der
conſolidirten egyptiſchen Schuld in engliſchen und franzöſiſchen
Händen iſt Wie man der Times aus Wien ſchreibt
ſcheinen die übrigen Staaten allerdings den beiden Weſt
mächten eine bevorzugte Stellung in der Commiſſion ein
räumen zu wollen Allein es herrſcht noch immer eine
Meinungsverſchiedenheit über die Art und Weiſe wie das
franzöfiſchengliſche Uebergewicht zur Geltung kommen ſoll

e Deutſches Reich
Wie die MetzerZeitung erfäbrt ſoll der Kaiſer ver

ſprochen haben wenn irgend möglich im nächſten Jahre wieder
nach Metz zu kommen und zwar gelegentlich der Einweihung
der neuen evangeliſchen Garniſonkirche eine beſtimmte Zuſage
hat er mit dieſer Aeußerung natürlich nicht geben wollen

Der Kronprinz iſt am 5 d in München angekommen
und geht nach Monza zur Begrüßung des Königs Die
Kronprinzeſſin reiſt indeß direct nach Pegli Mitte
November werden die kronprinzlichen Herrſchaften auf drei
Wochen nach Rom gehen und kehren zu Weihnachten nach
Berlin zurück

Nach der Köln Ztg hat Fürſt Bismarck dem ruſſi
ſchen Botſchafter verſichert die Zuſammenkunft in Wien
habe nichts Beunruhigendes für Rußland Herr von Oubril
hat dieſe Erklärung als ſehr befriedigend bezeichnet

Ueber die unterbliebene Begegnung zwiſchen dem Fürſten
Gortſchakoff und dem deutſchen Reichskanzler
telegraphirt der Wiener Correſpondent des Standard

Jch höre einen überraſchenden Grund dafür warum die
anfänglich in der That beabſichtigte Begegnung zwiſchen Fürſt
Gortſchakoff und Fürſt Bismarck unterblieb Dieſer Grund
erklärt auch warum Fürſt Gortſchkoff nicht in Livadia wardenn er behauptet daß gar Gerſſchatoff obwohl er no
immer nominell ruſſiſcher Kanzler iſt nicht länger die Politik
Rußlands leite daß ſeine vollſtändige Rehabilitirung nicht ſtatt
finden werde und daß die Ausſöhnung zwiſchen Berlin und
St Petersburg ſeinem Nachfolger überlaſſen bleiben würde
Die Frage bezüglich eines Nachfolgers Gortſchakoff s wurde in
Livadia erörtert und wird wahrſcheinlich durch die Ernennung
des Fürſtin Lobanow ihre Erledigung finden

Jetzt kommt auch die Nordd Allg Ztg mit einer Er
klärung für die vielbeſprochene Thatſache daß Fürſt Bis
marck in Wien es unterließ dem italieniſchen Bot
ſchaf ter einen Beſuch zu machen Das inſpirirte Blatt ſagt

Der Diritto deſſen Beziehungen zum italieniſchen Miniſteriumbekannt ſind erfährt daß Fürſt Bismarck dem rafen Robvilant
eröffnen ließ er verlaſſe die öſterrei ſhamaarſge Hauptſtadt
nur mit dem Bedauern nicht mehr die Zeit gehabt zu haben
ihm einen Beſuch abzuſtatten Auch nach unſeren Jnformationen
iſt dies richtig Fürſt Bismarck hat wegen der Kürze der für
den Wiener Aufenthalt zugemeſſenen Zeit es nur ermöglichen
können bei dem Grafen Robilant ſeine Karte abzugeben Es
iſt dies gewiß erklärlich wenn man erwägt daß der Reichs
kanzler im Ganzen über zwei und einen halben Tag in Wien
zu verfügen hatte von denen der eine ganz durch den Hof der
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andere durch Unterredungen mit den öſterreichiſchen und unga
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riſchen Staatsmännern in Anſpruch genommen wurde Jn der
wenigen übrig bleibenden Zeit hat der Reichskanzler nicht mehr
eine vollſtändige Tournée bei den Botſchaftern machen können
ſondern es bei den nothwendigſten Beſprechungen und dem Ab
geben von Karten bewenden laſſen müſſen

Der Vicepräſident des preußiſchen Staats Miniſteriums
Graf zu Stolberg iſt von Baden Baden nach Berlin
zurückgereiſt

Die Reiſe des Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums
Grafen zu Stol berg an das kaiſerliche Hoflager nach Baden
hat allerlei Vermuthungen hervorgerufen Graf Stolberg iſt
wie ſeiner Zeit erwähnt unmittelbar nach der erſten Sitzung
des Staatsminiſteriums die nach der Rückkehr des Reichskanzlers
ſtattgefunden und in der allgemeiner Annahme zufolge ent
ſcheidende Beſchlüſſe für die Landtagsſeſſion gefaßt wurden nach
Baden abgereiſt um dem Kaiſer Vortrag zu halten Am
nächſten lag der Gedanke die Reiſe mit wichtigen Verhandlun
gen oder Beſchlüſſen auf kirchenpolitiſchem Gebiet in Verbin
dung zu bringen und in der That iſt in den letzten Tagen
wieder verſichert worden daß die Verhandlungen zwiſchen dem
Reichskanzler und dem wiener Nuntius Jacobini die Verſtän
digung um einen weſentlichen Schritt weiter geführt hätten
Die Kreuzzeitung ſtellt zwar in Abrede daß damit vorzugs
weiſe die Sendung des Grafen Stolberg zuſammenhänge von
anderer Seite aber wird dies doch behauptet Die Nat lib
Corr dringt mit aller Entſchiedenheit darauf daß über die
Stellung der Regierung zum Culturkampf endlich Licht ver
breitet werde Zu dieſem Ende ſtellt das nationalliberale
Organ eine Interpellation im Abgeordnetenhauſe in Ausſicht

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Staatsminiſter von
Bülow hat einen halbjährigen Urlaub genommen den er in
Italien zuzubringen gedenkt Als Grund der Beurlaubung
wird der leidende Geſundheitszuſtand des Herrn v Bülow
angegeben der von ſeiner Cur in Gaſtein nicht den gewünſch
ten Erfolg gehabt hat

Die Verſuche welche der rumäniſche Finanzminiſter Stourdza
in Berlin erneuert hat die deutſche Regierung der bekannten
jetzigen Auffaſſung Rumäniens bez der Emanzipation der
Juden geneigt zu machen dürften wie man der Nat Ztg
ſchreibt erfolglos geweſen ſein

Wie man ſchreibt wird der Statthalter von ElſaßLothringen
ch Generalfeldmarſchall v Manteuffel noch im Laufe dieſes

Monats die größeren Städte Elſaß Lothringens bereiſen Der
als Hilfsarbeiter in das Cabinet des Statthalters berufene
Graf Wilhelm v Bismarck iſt bereits zum Antritt ſeiner
Function in Straßburg eingetroffen Die Ernennung des
Apothekers Klein zum Unterſtaatsſecretär für Handel Ge
werbe und Landwirthſchaft iſt bis jetzt noch nicht erfolgt
Gerüchtweiſe verlautet jetzt daß für dieſen Poſten Graf Dürk
heim MontMortin Gutsbeſitzer in Fröſchweiler in Ausſicht
genommen iſt

Dem Kriegsminiſter v Kameke iſt wie jetzt amtlich ge
meldet wird der Schwarze Adlerorden verliehen worden

Der Anz publicirt die zahlreichen vom Kaiſer aus
Anlaß ſeiner Anweſenheit bei den großen Herbſtübungen
des 1 und 2 Armeecorps verliehenen Auszeichnungen

Der König von Sachſen hat dem Vorſtand des Reichsjuſtiz
amts Staatsſecretär Dr Friedberg das Großkreuz des
Albrechtordens verliehen

Wie die Germania erfährt bereitet der Clerus der
Diöceſen Münſter und Paderborn eine Antwort auf
das Schreiben des Herrn Cultusminiſters und einen
Antrag an den Landtag um Aufhebung der Maigeſetze vor

GSSSSSGGSGGcCcCttl th Be XX ,ooacchwoongaaaeeeaaeeaean ehe e e
6 Die Tochter des Thürhüters

Von N Robinſon
Fortſetzung

Blackmore der unter der Thüre plötzlich angehalten hatte
war mit einem Sprunge bei Melton erfaßte ihn wie mit
Händen von Stahl und ehe der Andere Athem holen konnte
riß er ihn auf den Teppich nieder ſchleifte ihn vor die Thüre
und warf ihn die Stiege hinab die zum Glück für den fieges
ſicheren Börſianer von 838 und wie erwähnt mit einem
Teppich verſehen war Nichtsdeſtoweniger polterte ſein Fall
aber gedämpft wie die Wirbelſchläge auf einer mit ſchwarzem
Tuch überſpannten Trauertrommel

Du biſt ſüperb rief Ethel als ihr Gatte mit blutrothem
Geſichte wieder bei ihr eintrat

Melton zeigte ſich nie wieder während Ethel Hyde s En
gagement im Actäon Theater Ein ſtechender Schmerz im
rechten Schultergelenke hinderte ihn längere Zeit an der Unter
ſtützung der dramatiſchen Kunſt und ihrer ſchönen Prieſterinnen

Liſette Lafarge widmete den ankommenden Briefen ſtets die
größte Aufmerkſamkeit Den Schlüſſel zum Briefkaſten an der
Hausthüre übergab ſie Niemandem und wenn Blackmore ihn
bei einer oder der anderen Gelegenheit verlangte verweigerte
ſie ihn peremptoriſch

Das Mädchen correſpondirt mit irgend einem Manne und
will Niemandem geſtatten einen Blick auf die Gänſefüße ihresLiebhabers zu thun, lachte Blackmore als er dieſen Umſtand
ſeiner Gattin erzählte

Eines Morgens kam ein Brief an der die Poſtmarke New
horks trug ein Brief deſſen Adreſſe bewirkte daß alles Blutaus den Wangen von Liſette Lafarge wich und ſie einer Ohn

macht nahe brachte Sie ſtarrte ihn verwirrt und hilflos an
indem ſie ihn auf Armeslänge von ſich hielt als ob er mit
einem feinen Gifte oder einem explodirenden Stoffe gefüllt ge
weſen wäre aber anch auf dieſe Entfernung las ſie

Mrs Wilſon Palliſſer
per Miß Ethel Hyde

180 Weſt Vierzehnte Straße
City

Mühſam öffnete ſie ihn
Der Brief war nicht lang ſondern auf einen Blick verſtand

ſie deſſen Bedeutung Nach den erſten Worten wußte ſie ſo
viel als ob ſie das Ganze auswendig gelernt hätte Dann
wurde ſie ohnmächtig

Ethel kam in einem hinreißend ſchönen weißen Morgen
Negligée mit gelben Seidenmaſchen und einer Fluth von Spisen
mit einem ätheriſchen Gedanken von einem Häubchen auf dem
blauſchwarzen Haar aus ihrem Anklleidezimmer

Liſette Lafarge lag auf dem Teppich den Brief zerknittert
in ihrer Rechten
pi ter rief ihre Herrin Mein Gott ſie iſt todt
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Sie iſt nicht todt, bemerkte Blackmore ruhbig der auf den

Schrei ſeiner Gattin herbeigeeilt war Es iſt nur eine Ohn
macht Sie athmet Ein wenig Waſſer danke Schnüre
ſie nur ein wenig auf So Du ſiehſt ſie kommt jetzt zu
ſich Ah, ſetzte er hinzu als er den krampfhaft feſtgehaltenen
Brief bemerkte Das iſt die Urſache Irgend ein Schuft
hat ſie gequält und er zog ihr das Schreiben zwiſchen den
Fingern hervor

Er ahnte nicht wie ſchwerwiegend für ſeine eigene Zukunft
3 war die er in ſeinen Händen hielt Er ſprach nur

ei

Hier Schatz Jch wünſche nicht irgend ein Liebesgeheimnißdieſes Mädchens zu erbeuten und händigte Ethel den Brief
und das Couvert ein

Sie nahm Beides und warf es auf ein kleines Tiſchchen
in ihrer Nähe Jhre Augen folgten den Papieren mechaniſch
um zu ſehen ob der Wurf ſein Ziel erreichte Das Couvert
fiel auf den Teppich ihr Blick auf die Adreſſe Sie fuhr
zuſammen als ob ſich die eiſige Hand des Todes auf ihre
runde warme Schulter gelegt hätte Sie ſtarrte mit weit

eöffneten Augen die Blackmore unnatürlich groß zu werden
chienen auf das Couvert und das Roth ihrer Wangen wich

Jhre Lippen wurden faſt weiß aber es kam kein Laut von
rer Wer ein erſtickter Ausruf mit dem auch ſie ſchwer zu
oden fiel
Blackmore riß an dem Glockenzuge um Beiſtand herbeizu

rufen er hob die bewußtloſe Geſtglt auf ſeine Axme und zrug
ne

ſie auf ein Sopha Er ſpritzte ihr Waſſer ins Geſicht und rief
ihren Namen in wahnfinniger Furcht

Liſette Lafarge kam zu fich und in der nächſten Secunde er
kannte fie daß der verhängnißvolle Schlag gefallen ſei

Bleiben Sie bei Jhrer Herrin während ich nach einem
Arzt laufe rief Blackmore und er war fort

Einige Minuten ſpäter war Ethel s Bewußtſein zurückge
kehrt Liſette Lafarge beugte ſich über ſie als ihre ſchwarzen
Augen ſich öffneten Die Schauſpielerin ecfaßte ihr Kammer
mädchen an der Kehle wie eine verendende Tigerin noch nach
einer Beute faſſen würde

Lügnerin Verſchwörerin Teufel ſchrie ſie Du
ſagteſt mir daß er todt ſei

Liſette machte vergebens einen Verſuch zu ſprechen
Jch wollte daß ich Dich in das ewige Feuer ſchleudern

könnte rief die Schauſpielerin heiſer indem ſie das Mädchen
von ſich und beinahe auf den Feuerplatz ſtieß Welcher Teufel
veranlaßte Dich ſo mein Leben zu vernichten Und ihre
Augen glühten von dämoniſchem Haß

Jch zeigte Jhnen dieJch ich las von ſeinem Tode
Zeitung Jch that es für Jhr Beſtes

Mein Beſtes ha ha Dieſes Lachen erſchien wie das
einer verlorenen Seele Mag Dein lügneriſches Herz Dir
im Leibe faulen mag ſtill Sie riß den Brief an
ſich Nicht ein Wort zu ihm oder bei Gott der mich er
ſchaffen ich tödte Dich

Blackmore trat mit dem Arzte ein
Dem Himmel ſei Dank daß es Dir beſſer geht Schatz

rief er als er Ethel zu vollem Bewußtſein zurückgekehrt ſah
Ach wie Du Dich doch verändert haſt
Er kniete neben ihr
Oh nein nein nein rief ſie hhſteriſch nicht verändert

gegen Dich meine Liebe mein Alles l
Das Nervenſyſtem dieſer Lady erlitt eine plötzliche und hef

tige Erſchütterung, ſagte Doctor Lynch ein ruhiger Präctiter
zu Blackmore als er mit dieſem allein war

Sie fand ihr Mädchen in Ohnmacht auf dem Fußboden
und dachte dieſe ſei todt

Doctor Lynch blickte ernſt auf Blackmore
Dies konnte kgum ein ſolches Reſultat haben



Die Germ ſchreibt Die liberale Preſſe bemüht fich un
verdroſſen darzuthun daß die Gaſteiner Konferenzen
mit einem für den Frieden überaus günſtigen Reſultate abge
ſchloſſen haben Wenn man auch nicht mehr zu behaupten
wagt daß die Abmachungen perfect ſeien und nur noch der
Genehmigung des Papſtes bedürften ſo hält man doch feſt daran
daß die Tage von Lage zu einem weiteren Einverſtändniß
als alle früheren Verhandlungen geführt hätten
Der nächſte preußiſche Etat wird wiederum den Poſten

für einen altkatholiſchen Biſchof enthalten Bis jetzt
hatte ſich die Centrumsfraction damit begnügt obne irgendwelche materielle Diécuſſion nur eine reſondete Abſtimmung

über die betreffende Etatspoſition zu beantragen Bei der
veränderten Sachlage will dieſes Mal die Centrumsfraction
die Ablehnung der Poſition auch des Näheren begründen in
der Hoffnung daß die feindſelige Haltung eines großen Theils
der Altkatholiken gegen die Regierung eine Anzahl von Ab
geordneten veranlaſſen werde die für den Biſchof Reinkens
ausgeſetzten Fonds abzulehnen

Aus Wien wird der B Brſ Ztg geſchrieben daß die
wahrſcheinlich in der nächſten Woche von dort nach Berlin
abreiſenden öſterreichiſchen Unterhändler welche hierſelbſt die
Verhandlungen wegen der Neugeſtaltung der öſterreichiſch
deutſchen Handels verhältniſſe führen ſollen nur Jn
ſtructionen für den Abſchluß eines neuen Tarifvertrages mit
nehmen und daß alle über dieſes Ziel hinausgehenden Be
ſtrebungen für den Augenblick wenigſtens noch auf ſich beruhen
bleiben werden

Bei dem Jntereſſe welches in Folge der Meiſtbegünſtigungs
Klauſel Deutſchland an denjenigen Handelsverträgen hat
welche Frankreich mit anderen Ländern abſchließt iſt davon
Notiz zu nehmen daß ein unterm 28 v M veröffentlichtes
Decret der ſchwediſchen Regierung eine verſtärkte Zoll
Commiſſion einſetzt welche in Bezug auf den eventuellen
Abſchluß eines ſchwediſch franzöſiſchen Handels
vertrages die einſchlägigen Verhältniſſe feſtſtellt

Am Sonntag hat in Dortmund auf Einladung des Ober
präſidenten der Provinz Weſtfalen eine Verſammlung ſtatt
gefunden zur Berathung des RheinWeſer Kanal
projectes

Die Umgeſtaltung des berliner Zeughauſes in eine
Waffen und Ruhmegshalle beginnt bereits Geſtalt zu gewinnen
Der Ausbau der inneren Räume wird ſichtbar gefördert
Täglich wird dort die Aufſtellung von Geſchützen vorgenom
men welche bekanntlich in hiſtoriſcher Reihenfolge angeordnet
iſt Gleichzeitig iſt ſeit einigen Tagen die beſonders einge
richtete Zeughausver waltung thätig an deren Spitze der Oberſt
lieutenant Jſing ſteht während der Profeſſor Weiß als Nach
folger des verſtorbenen Georg Hiltl mit der Anordnung der
Waffenſammlungen betraut iſt Die Entwürfe und Zeich
nungen werden eifrig in dem Bureau der Commiſſion ange
fertigt um bei ſeiner Rückkehr dem Kaiſer unterbreitet zu
werden welcher bekanntlich der Zeughaus Angelegenheit ein
beſonders reges Intereſſe widmet

Sonnabend Mittag ſind in Berlin die Directoren und
Leiter der ſtädtiſchen ſtatiſtiſchen Bureaus Deutſchlands
zu gemeinſamen Berathungen welche bis zum 6 Oct fortdauern
werden zuſammengetreten Die Berathungsgegenſtände ſind
ſehr zahlreich und wichtig Von allgemeinem Intereſſe ſind
namentlich die Beſchlüſſe des Peſter Congreſſes in Betreff der
Bewegung der Bevölkerung ferner Aufſtellung einer gemein
ſamen Berufsclaſſification Budget der arbeitenden Claſſen
Finanzſtatiſtik der Städte übereinſtimmende Behandlung und
Bearbeitung der Volkszählungen Feſtſtellung des Verbrauchs
von Fleiſch und Mehl übereinſtimmende Behandlung der
Wohnunggsſtatiſtik u ſ w

Als ein Beweis deutſchen Unternehmungsgeiſtes
führt ein Bericht aus Colombo Ceylon an daß die Ham
burgMagdeburgiſche Feuerverſicherungs Geſellſchaft durch einen
anf ſeinen überſeeiſchen Reiſen dorthin gekommenen Jnſpector
im vergangenen Jahre in Colombo eine Agentur errichtete
die erſte einer deutſchen Feuerverſicherung überhaupt

Die amerikaniſchen Commiſſare welche von ihrer
Regierung nach Berlin geſandt worden ſind um eine ander
weite Geſtaltung der mit Deutſchland beſtehenden Verträge
über den Austauſch von Poſtanweiſungen anzubahnen haben
ſehr eifrig alle poſtaliſchen Einrichtungen in Augenſchein ge
nommen Die erwähnten Vertragsverhandlungen nehmen einen
befriedigenden Fortgang und werden zur Beſeitigung mancher
im bisherigen Verkehr hervorgetretenen Schwierigkeiten führen

Faſt ſebr an das Mädchen attachirt

Und ihre Organiſation iſt äußerſt empfindlich
Ab Abſolute Ruhe nöthig Von dieſem beruhigenden

Trank täglich dreimal Werde dieſen Abend wieder nachſehen
Danke, und der Doctor zog ſich zurück

Mit Liſette allein las Ethel Hyde den Brief
Brevoort Houſe 16 Mai 1858

Jch Wilſon Palliſſer Dein Gatte bin hier Du biſt mir
geſchickt entkommen ich laſſe es zu ſo geſchickt daß
meine Bewunderung für Dich ſehr zunghm Aber das
Spiel iſt zu Ende Ich will Dich wieder haben und Du
kennſt mich Jch wünſche keine Gewaltthat wenn ich ſie
vermeiden kann Der Mann der ſeine Hand gegen eine
Frau erhebt ausgenommen in Freundlichkeit Du weißt
das Uebrige Jch höre daß Du mit einem Manne Namens
Blackmore lebſt Halte mir dieſen Menſchen aus dem
Wege oder ich werde ihn aus meinem Pfade fegen mit
einer Feder oder einer Kanonenkugel welches von Beiden
eben meinem Humor zuſagt Sage wann und wo Du mich
morgen ſehen willſt Jch wünſche nichts zu überſtürzen
Wenn ich aber morgen vor zehn Uhr nichts von Dir höre
werde ich die Scheide von mir werfen
Ethel lag regungslos wie des Lebens beraubt durch einen

Schlag mit einem ſchweren geräuſchloſen Jnſtrumente wie
eingeſargt für das Grab Endlich kam dann und wann ein
leiſes Stöhnen von ihren Lippen das deutlich verkündete wie
ſchwer ihr Herz getroffen war Plötzlicher Wahnſinn wäre ein
Segen für ſie geweſen

Nach einiger Zeit erhob ſie ihr Haupt ein wenig und blickte
auf die vor ihr kniende Dienerin Sie ſah deren Mitgefühl
und fühlte einen Jmpuls zur Verzeihung

Du thateſt es zu meinem Beſten Liſette, ſtöhnte ſie
Gott verzeihe Dir ich kann es nicht und doch verzieh ſie

mit dieſen Worten den Mädchen Und wieder ſprach ſie nach
denklich vor ſich hin O das ſchwere ſchwere Unrecht das

ihm angethan Nichts kann es beſeitigen nichts gut machen
aber

Sie hielt inne Ihr Antlitz war wie ſtarr als ob die
Lebensquelle in ihrem Herzen plötzlich vertrocknet ſei So

Die in der Generalſhnode zur Vorlage kommende Novelle
zur Pfarr Wahlordnung ſchlägt vor daß fortan den
Geiſtlichen auf das kirchliche Dienſtalter mit Genehmigung
des Evangeliſchen OberKirchenrathes auch diejenige Zeit an
gerechnet werden ſoll während welcher ein Geiſtlicher im
Dienſte von evangeliſchen Vereinen oder von Anſtalten für
innere Miſſion oder für ſonſtige Zwecke chriſtlicher Liebes
thätigkeit geſtanden hat

Wie es ſcheint beſteht in maßgebenden Kreiſen die Abſicht
dem Reichstage eine Novelle zum Bankgeſetz vorzulegen
Der S 15 des Reichsbankgeſetzes beſtimmt nämlich daß die
Reichsbank jeweilig den Prozentſatz öffentlich bekannt zu
machen hat zu welchem ſie diskontirt Dieſe Beſtimmung
wird von der Reichsbank Verwaltung als läſtig empfunden
weil faſt alle andern deutſchen Zettelbanken zwar einen be
ſtimmten Zinsfuß für ihr Diskontogeſchäft proklamiren ſich
an denſelben aber nicht unbedingt gebunden halten ſondern
je nach der Qualität der Wechſel und der Größe ihrer dis
poniblen Mittel auch unter dieſem Zinsfuß Wechſel kaufen

Auf der am 4 d M in Kaſſel abgehaltenen Verſamm
lung der Tabakintereſſenten iſt die Bildung eines Ver
eins deutſcher Tabakintereſſenten beſchloſſen worden

Zur Wahlbewegung
S Eisleben 5 Oct Jn der heute Nachmittag abge

haltenen Verſammlung liberaler Wahlmänner entſchied
man ſich an der Candidatur des Herrn SpielbergHelbra
feſtzuhalten und da der in Ausſicht genommene Herr Ebeling
GroßOerner abgelehnt hat in Bezug auf den zweiten Wahl
gang keinen Beſchluß zu faſſen Es machte ſich jedoch die
Strömung geltend in einem der Wahlgänge für Prof Gneiſt
zu ſtimmen Vor Allen wurde eine günſtige Stimmung für
denſelben auf dem Lande conſtatirt Herr Prof Gneiſt
erſtattete geſtern auch vor den Wahlmännern einen Bericht
über ſeine Thätigkeit als Abgeordneter und kennzeichnete ſeinen
Standpunkt Jn Bezug auf ſeine Abſtimmung in der Zoll
frage führte er aus daß man wohl im Großen und Ganzen
für eine Sache ſein könne wenn man auch Einzelnes nicht
wolle Auch wenn er gegen die Zollgeſetze habe ſtimmen wollen
wäre eine Majorität mit z der Stimmen ſicher geweſen
Und was wäre geworden wenn ſie verworfen wurden Nach
dem ſich viele Jntereſſenten auf das Erſcheinen des Zolltarifs
eingerichtet hatten wären Millionen von Verluſten eingetreten
der Reichstag wäre aufgelöſt und die Neuwahlen unter der
Parole Steuerverweigerer vollzogen worden Jn Bezug auf
die befürchtete Reaction äußerte er ſich dahin Bismarck
werde nicht ſeine eigenen Schöpfungen vernichten
Seinen des Redners Standpunkt babe er in ſeinen Schriften
ausführlich ausgeſprochen Seine Grundſätze ſeien noch die
ſelben Den Vorwurf er gehöre nicht mehr zur liberalen
Partei weiſe er zurück Er werde die Linie inne halten wenn
die preußiſche Verfaſſung in Gefahr ſei Das Gute was wir
haben müſſe erhalcen werden Wir müßten Ruhe haben
vor neuen Geſetzen Er habe noch den alten Standpunkt inne
wie vor vierzehn Jahren in dem Sinne ſei er conſervativ Jn
Beantwortung an ihn geſtellter Fragen führt er aus für eine
vierjährige Legislaturperiode zu ſein aber eine zweijährige
Budgetperiode halte er für bedenklich Für Ankauf der Eiſen
bahnen vom Staate ſei er nur dann wenn ſie militäriſchen
Zwecken dienen können und wenn in Bezug auf die Tarife gegen
den Particularismus der Kleinſtaaten etwas geſchehe Geh
Rath Leuſchner entwickelte ſeine bekannten Anſichten in
wirthſchaftlichen Dingen und erklärte ſich für den Ankauf aller
Bahnen ſeitens des Stagtes

4 Ziegelroda Wahlbez QuerfurtMerſeburg 5 Octbr
Von ſämmtlichen hieſigen Urwählern hat ſich diesmal auch
nicht ein einziger an der Wahl betheiligt Zum
Wahlort für den vereinigten Urwahlbezirk Ziegelroda
Wendelſtein war nun ſchon zum vierten Male das viel
kleinere Wendelſtein beſtimmt welches faſt nur aus der königl
Domaine nebſt Zubehör beſtehend noch nicht halb ſo viel Ur
wähler wie Ziegelroda umfaßt und nach welchem überdies
einige abſeits wohnende Urwähler einen ganz ungleich weite
ren Weg haben als nach Ziegelroda

en

Eugen Richter iſt entſchloſſen diesmal überhaupt kein
Mandat zum Abgeordnetenhauſe anzunehmen

blickte ſie Liſette an und ſagte mit leiſer und doch rauhe
Stimme

Geh nach dem Spezereiladen am Ende der Straße hole
etwas Arſenik ſage es gehöre für die Ratten Du haſt
doch Geld geh

d werde es nicht thun Madame ſagte das Mädchen
muthig

Ethels Augen glitzerten und blitzten wie in leidenſchaftlicher
Rachgier

Geh ziſchte fie zwiſchen ihren Zähnen hervor
Aber das Mädchen rührte ſich nicht
Alles nur das nicht Madam

Für einen kurzen Moment ſchwiegen Beide dann brach
Ethel in einen Thränenſtrom aus Es war ein gewaltiges
krampfhaftes Weinen das aus der Tiefe des Herzens zu kom
men ſchien es war als ob die Thränen mit warmem Lebens
blute gemiſcht ſein müßten als ob ihre Fluthen die Weinende
innerlich zerſtörten wie eine Hochfluth die Wohnungen der
Menſchen niederreißt und nichts ſchont was ſich ihr entgegen
ſtellt wenn es nicht Felſen ſind die tief im Boden wurzeln
Aber Thränen ſind immer wohlthätig und herzerleichternd
ſie gehören mit zu den ſchönſten und ſegensreichſten Wundern
des menſchlichen Organismus denn unſere Herzen müßten
ſchon in unſerer Jugend verkohlen wenn wir keine Thränen

Als der Paroxysmus vorüber war fragte Liſette
ruhig

n gedenken Madame in Folge dieſes Briefes zu thun
Nichts
Wie wäre es wenn wir fliehen würden

Ethel empfing dieſen Gedanken zuerſt mit Verwirrung dann
aber mit Beifall Fliehen Ja die Flucht bedeutete Glück
und Leben Daran hatte ſie nicht gedacht Aber o Gott
wenn ſie nur fort konnte Das Blut rollte ihr wieder heiß
durch die Adern

Um ſeinetwillen, dachte ſie und ſeines ungeborenen
Kindes wegen

Wir waren ſicher vor Jhrem vor dieſem Manne
durch drei Jahre Madame warum ſollten wir s nicht wieder
werden
Wohin ſollten ſie Nach Europa Nein es war ein

Halle den 6 October
Dringender als je muß die Aufforderung an die liberalen

Wahlmänner ergehen morgen ihre Schuldigkeit voll und ganz
zu thun Auch wo man ſich des Sieges gewiß glaubt darf
Sorgloſigkeit nicht Platz greifen Möge morgen jeder liberale
Wahlmann auf ſeinem Poſten ſein und dafür Sorge tragen daß
nicht durch Lauheit und Gleichgiltigkeit Erfolge in Frage geſtellt
werden

Auf dem in Dresden abgehaltenen Schriftſtellertage über
den wir weiter unten berichten iſt Herr Prof Dr Goſche von
hier in das eingeſetzte Schiedsgericht gewählt worden

Meteorologiſche Station

5 Oct 10 Ab 6 Oct 8 U Mr
Barometer Millim 764 00 764,43Thermometer Celſtus 7,50 63Rel Feuchtigkeit 91,2 90,0Winde N1 06 Oct 6 Uhr früh Jm Laufe des 4 trat allmählig Aushei
terung ein und der Wind ſchwächte ab am 5 ein faſt heiterer
angenehmer Tag bei ſchwachem Südweſt und ſteigendem Baxo
meter Die Nacht war völlig klar Das Barometer hat ſich
über Nacht nicht verändert und ſteht hoch ſchwacher Südweſt
Nebel wolkenloſer Himmel Therm 6 R Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 3,4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

4 Oct 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luftdrucks
hatte ſich im ſüdlichen Skandinavien gebildet ſüdlich davon herrſch
ten ſtürmiſche Weſtwinde und trübes regneriſches Wetter Jm
übrigen Gebiet herrſchte bei hohem Luftdruck ruhiges meiſt hei
teres auch nebeliges Wetter bei ſchwachen umlaufenden Winden
Die Temperatur war im ſüdlichen Europa geſunken an den deut
ſchen Küſten war ſie noch hoch Haparanda 9 Oſt leicht
Regen Petersburg 10 Südweſt leicht wolkig Moskau 4
Süd ſtill halb bedeckt Stockholm 9 Süd mäßig wolkig
Memel 12 Südweſt friſch halb bedeckt Hamburg 10 Süd
weſt ſtill Regen Berlin 9 Südweſt meiſt halb bedeckt Bres
lau 6 Süd leicht wolkenlos Wien 10 Nordweſt ſtill wolken
los München 7 ſtill halb bedeckt Kaſſel 7 Südoſt leicht
heiter Karlsruhe 5 ſtill wolkenlos Krefeld 11 Oſt mäßig
wolkig Von den meiſten Stationen Jtaliens auch von Rom
Neapel und Florenz waren am 3 keine Meldungen eingegangen
Nizza meldete Nebel bei ſchwachem Nordoſt und 20

e Provinzial Nachrichten
O Lützen 4 Oct Am 24 v M tagte hier die Kreis

ſynode wezu von 54 zugehörigen Mitgliedern 45 erſchienen
waren Nach dem vom Diaconus Roſenthal erſtatteten Be
richt umfaßt der Kirchenkreis Lützen 17 Parochien mit 18 Geiſt
lichen Die Zahl der evangeliſchen Einwohner beträgt 18,760
Jn der Anzahl der Communikanten hat ſich ſeit 1874 nur eine
geringe Abnahme gezeigt Die Theilnahme am öffentlichen
Gottesdienſt iſt in den einzelnen Parochien ſich gleich geblieben
theils iſt ſie geſtiegen Getauft ſind pro 1878 in der ganzen
Ephorie 686 Kinder confirmirt 431 getraut 158 Paare und
kirchlich beerdigt 519 Perſonen Durch Collecten ſind verein
nahmt 2020 M 76 Pf darunter für den Miſſionsverein 306 M
66 Pf und für den Guſtav AdolphsVerein 256 M 85 Pf
Außerdem ſind an verſchiedene Kirchen und Schulen nicht uner
hebliche Geſchenke und Vermächtniſſe gemacht worden Unter
anderem erhielt die Kirche zu Lützen 1800 die Kirche zu
Großgörſchen 300 M und die Kirche zu Kötzſchau 1100 M
theils als teſtamentariſche Vermächtniſſe theils von noch lebenden
Perſonen zum Geſchenk Die weiteren Verhandlungen bezogen
ſich auf innere und äußere Miſſion Anträge für die General
ſynode wurden nicht geſtellt

X Sömmerda 4 Oct Soeben trägt man einen der äl
teſten Krieger unſerer Stadt zu Grabe den 84jährigen Rit
ter Der Verſtorbene nahm ſchon 1812 als ſächſiſcher Cavalleriſt
an dem Feldzuge der großen Armee gegen Rußland theil trotz
dem erfreute er ſich bis an ſein Ende einer ſeltenen Rüſtigkeit
und war in ſeinem ganzen Leben nie krank bis ihn vor 4 Wochen
ein Schlaganfall traf ſodaß er ſeitdem das Bett nicht mehr ver
laſſen konnte Der KriegerVerein und Mitglieder des Jmker
Vereins gaben dem Veteranen das Geleite

Z Sangeryauſen 4 Oct Der Export von Kartoffeln aus
hieſiger Flur und der Umgegend hat gegen die Vorjahre bedeutend
zugenommen Täglich werden ganze Wagenladungen per Bahn
verſandt Der diesjährige hieſige Herbſtmarkt war von
Verkäufern und Schaubudenbeſitzern ſo zahlreich wie noch nie
beſucht doch konnte ſich der Verkehr wegen des eingetretenen
Regenwetters zu keiner beſonderen Lebhaftigkeit entwickeln

Schkeuditz 4 Oct Wie es um die Sittlichkeit in
Schkeuditz und Umgegend beſtellt iſt ergiebt die nachſtehende
Zuſammenſtellung der hier innerhalb noch nicht ganz eines
Jahres vorgekommenen Verbrechen Jn Schkeuditz ſind

Netzwerk von Telepraphenlinien Dort war keine Sicherheit
Es mußte ein ſtilles Plätzchen ſein abſeits von den großen
Verkehrsſtraßen der Welt mit ihm war ſie ja in einer
Wüſte glücklich

Eine Flucht war des Verſuches werth Zu bleiben und
mit dieſem Manne zuſammenzutreffen bedeutete ewiges Elend
die Verzichtleiſftung guf jede Hoffnung das Aufgeben der Zu
kunft Verurtbeilung und Vernichtung aber auch wenn ſie
floh hing das Damoklesſchwert über ihrem Haupte in jedem
Moment bereit mit Blitzesſchnelle herabzufallen eine Ne
meſis folgte ihr hing ſich an ihre Ferſen ward zum Schatten
der ſie begleitete immerdar Sie war eine lebendige Lüge
Wie ſchwer war die Wahl zwiſchen Bleiben und Fliehen
Endlich entſchied ſie ſich für die Flucht Eine wahnſinnige
Begier erfaßte ſie augenblicklich ſei es wohin immer abzu
reiſen Wie konnte ſie aber Blackmore dieſe Nothwendigkeit
erklären Welchen Grund konnte ſie für eine ſo plötzliche und
unvorhergeſehene Abreiſe angeben

Das iſt ein ſeltſamer Entſchluß Ethel, ſagte er ernſt als
ſie ihn in einer fieberhaften gebrochenen Weiſe von ihrem hef
tigen Verlangen unterrichtete

Jch habe mich überarbeitet Mein Gehirn iſt wie in Feuer
Zuweilen überlaufen mich kalte Schauer und dringen mir bis
n Jnnerſte Theuerſter ich muß fort oder ich werde wahn
innig

Sie ſtrich in wilder heftiger Weiſe ihr Haar von den
Schläfen zurück

Natürlich ſollſt Du gehen theuerſte Ethel Aber denkſt
Du nicht daß zuerſt einige Tage der Ruhe

Einige Tage unterbrach ſie ihn Was ſagſt Du Menſch
Du Thor Du verzeih mir bat ſie wieder und ihre
Augen wurden trübe Aber ich weiß nicht was ich ſage
Wenn Du mich liebſt gch ja Du thuſt es ſo eilen wir
noch dieſen Abend fort

Und Dein Engagement
Was kümmert mich das Jch werfe es von mir Du

kannſt ein Zeugniß vom Dottor erhalten wenn Du willſt es
iſt doch Alles nur eine Farce

Fortſetzung folgt
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der dortige Pfarrer Dr Leiſt und in Doberſchütz bei
burg der Lehrer Stange ſein 50jähr Amtsjubiläum

von Portici eröffnet
geſtern da es ſich darum handelte einen neuen Heldentenor in
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4 nehmigt

des uſs Beſeitigung der bei der Blinden Anſtalt in Barby

M zutreten und die noch
dachten Gehöfts einzurichten

der

während dieſer Zeit allein 10 Selbſtmorde zu verzeichnen ferner
ein Todtſchlag und ein Selbſtmord in der ProvinzialJrren
Anſtalt Altſcherbitz und je ein ſolcher in Wehlitz Horburg und
Zweymen Außerdem ſind hier zwei Fälle von Unzucht dreiZälle von Einbruch und ſchwerem Diebſtahl ein Falk von
Wechſelfälſchung und 55 kleinere Diebſtähle zur Beſtrafung ge
ſommen und 2 weibliche und 10 männliche Perſonen der
giſſerungs anſtalt in Zeitz überwieſen worden Mit der Spar
faſſenAffaire und den damit verbundenen Unterſchlagungen mag
dieſe traurige Liſte ſchließen Welcher Ort von ca 4000 Ein
wobnern hat wohl ein gleich großes Sündenregiſter in einem

Zeitraum von knapp einem Jahre aufzuweiſen Von den zahl
reichen Felddiebſtählen welche hier faſt täglich mit großer
Frechheit ausgeführt werden wollen wir ganz ſchweigen obgleich
ſich an ſolchen ſogar Perſonen betheiligt haben von welchen man
es ihrer Vermögenslage nach nicht wohl erwartet hätte

Jn Halberſtadt feierte am 3 d der frühere Jnſpector
der dortigen Prov TaubſtummenAnſtalt Herr Aeplinius mit
ſeiner Gattin in voller Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hoch
zeit Zahlreiche Glückwünſche und Geſchenke gingen dem Jubel

von allen Seiten zu
Jn Meitzen dorf Kr Wolmirſtedt feierte am 1

tlen

Einem Soldaten der Halberſtädt er Garniſon einem
Elſäſſer wurde durch einen beladenen Möbelwagen am 3 d beim
Einbiegen in eine Straße die Bruſt gequetſcht ſodaß der Be
dauernswerthe bald darauf ſtarb

4t Deſſau 4 Oct Der Herzog iſt heute mit Familie von
vBallenſtedt hierher zurückgekehrt und mit dem geſtrigen Mittags
zuge reiſte der Erbprinz der hier einen kurzen Aufenthalt ge

nommen nach der Schweiz ab Staatsminiſter v Kroſigk
traf geſtern ebenfalls von Gröng hier ein Geſtern Abend
wurde die Opernſaiſon im Hoftheater mit Aubers Stumme

Niemals war die Spannung größer als

der ſchwierigen Partie des Maſaniello zu hören von dem man
wußte daß er die Bretter noch nie betreten ſeine Stimmmittel

jedoch ganz Außerordentliches verſprechen ſollten Allein gleich
nach dem erſten Acte ſah man ſich bitter enttäuſcht und das
Publikum folgte dem Verlauſe der ſchönen Oper mit einer
zwiſchen Beklemmung und Erregtheit ſchwankenden Stimmung die
keineswegs von Mitleiden dictirt zu ſein ſchien Nie wurde der
Maſaniello ſo ſchlecht geſungen Bei dem hieſigen Landge
richt ſind drei Civilkammern und eine Strafkammer gebildet
Die letztere hat ihren Sitz in Bernburg Paſtor Wert ein
ſehr beliebter und geachteter Geiſtlicher an der St Johanneskirche
beging am 1 Oct ſein 25jähriges Dienſtjubiläum

Aus dem Provinzial Ausſchuſſe
Original Bericht

Merſeburg 29 Sept
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat unter demVorſitz des Herrn von KroſigkPoplitz am 17 und 18 d M

hier getagt
Aus den Verhandlungen iſt Folgendes hervorzuheben

Da die dem vorjährigen Provinzial Landtage gemachte Vor
lage in Betreff der wegen Verſorgung der Hinterbliebenen von
ProvinzialBeamten zu treffenden Einrichtung in Folge des
Schluſſes des Landtags nicht mehr zur Beſchlußfaſſung kommen
konnte in der erſten Berathung der Vorlage im Plenum des

Landtags aber ſchon der Mangel eines auf ſtatiſtiſche Ermitte
lungen gegründeten Gutachtens über die zweckmäßiaſte Art der
Verſorgung als ein Hinderniß für die Annahme der Vorlage
hervorgehoben war ſo iſt ein ſolches ſachverſtändiges Gutachten
beſchafft und auf Grund deſſelben von der durch den Provinzial

Ausſchuß erwählten Commiſſion ein Reglement entvworfen
nach welchem eine Wittwen und Waiſenkaſſe mit einem

Beitrage der Beamten von 2 Proz ihres Dienſteinkommens ins
Leben gerufen werden ſoll Der Provinzial Ausſchuß beſchlo
die Annahme dieſes Reglements beim n
befürworten

Die vom Herrn Landes Director nach Maßgabe der früher
etracht kommen

den directen Staatsſteuern bewirkte Vertheilung der Pro
i Abgabe für das Rechnungsjahr 1879/80 wurde ge
ehmigt
Bezüglich des Zuſammentritts des Provinz ial Land

rovinzialAusſchuß ſein Gutachten dahin ab
daß es den Jntereſſen des Provinzial Verbandes entſpreche wenn

gerovingial Landtag zum Februar nächſten Jahres einberufen
e

Die von dem Herrn LandesDirektor beantragte Erhöhung der
Betriebsmittel der Provinzial Hilfskaſſe durch leihweiſe

Hergabe von 50,000 M aus den Fonds der Provinzial tkaſſe iſt abgelehnt worden Der Provinzial Ausſchuß et Wie
Nothwendigkeit einer Verſtärkung der Hilfskaſſe zwar nicht ver

kannt jedoch der Entſcheidung des in einigen Monaten zuſammentretenden Provinzial Landtags ſelbſt durch eine vorher
gehende Zuführung außerordentlicher Mittel umſoweniger vor
greifen zu ſollen geglaubt als dieſer bereits in der vorjährigen
Seſſion in der Sache Beſchluß gefaßt hat und mit derſelben

neuch in der kommenden Sitzungsperiode wird beſchäftigen

St atich der Jrren Anſtalt in Alt Scherbitz waren
gdei el darüber aufgetreten ob es im Intereſſe beſonders der

ietlebener Anſtalt und in Rückſicht auf die beſonderen Einrich
tungen in Alt Scherbitz nicht gerathen ſei die Anſtalt in einen

namentlich die Aufnahme der Kranken betreffenden Zuſahang mit der gleichen Anſtalt in Nietleben zu Winge meint

gbolten ſachverſtändigen Gutachten iſt für den Provinzial Aus
chuß jeder Zweifel über die Beantwortung der Frage behoben

an der durch das Reglement beſtiSelbſtſtändigkeit von AltScherbitz mit der et rn
gen Trennung der Anſtalt von Nietleben feſtzu

halten Die bisher gemachten Beobachtungen laſſen es in kei
ver Weiſe angezeigt erſcheinen an dem bei der Einricht
AltScherbitz verfolgten Syſtem der Coloniſation Kr r
etwas zu ändern In die Berathung der V

des zukünftigen Direktors der Anſtalt wurde noch
t

Dr
l purde beſchloſſen und eine bei Einrichtung der D

es Direktors der Jrrenanſtalt in

anken

zur htreten Der Ankauf der von dem verſtorbenen Die der
ltScherbitzer Anſtalt Herrn Geheimen Sanitätsrath Profeſſor

Köppe hinterlaſſenen Bibliothek für die gedachte Anſtalt
ienſtwNietleben tchedete e

chreitung des Koſtenanſchlags nach Abzug eines von dem Jn
der Dienſtwohnung zu übernehmenden Betrages ge

orſchläge

ſtehenden prekären Eigenthumsverhältniſſe und behufs Vor
nahme einer dringend nothwendigen Erweiterung der Lehr undUnterkunftsräume der Anſtalt waren mit dem ks

Anzial Schul Collegium Verhandlungen wegen gegenſeitigen
niglichen Pro

lächen Austauſches eingeleitetloß Der Provinzial Ausſchuß bevon dem beabſichtigten Tauſchgeſchäft vorläufig zurück
nothwendigen Räume in den Gebäuden des

n Dagegen ſoll dem Provinzial
üondtage empfohlen werden in einer Petition an den Kaiſer und

nig die Ueberweiſung des vollen Eigenthums an den jetzt von
nſtalt benutzten Grundſtücken zu erbitten

Jn Betreff der dem ProvinzialVandtage zu machenden Vor
lage wegen der Frage dge der Uebertragung der Verwaltunund Unterhaltung der Provinzial Chauſſeen auf die

Kreisverbände kamen die von den Kreiſen abgegebenen Er
klärungen über ihre Bereitwilligkeit zur Uebernahme der Chauſſeen
zum Vortrag Obwohl nur 3 Kreiſe ſich ohne Bedingungen zur
Uebernahme bereit erklärt haben
Kreiſen 19 die Uebernahme neben anderen Bedingungen von der
gleichzeitigen Ueberweiſung eines Theils der Fonds zu Chauſſee
NeubauPrämien und WegebauUnterſtützungen abhängig gemacht
und die übrigen Kreiſe aus verſchiedenen Gründen die Ueber
nahme abgelehnt baben beſchloß der Provinzial Ausſchuß doch
dem Provinzial Landtage zu empfehlen den Provinzial Ausſchuß
zu beauftragen mit allen Kreiſen unter Aufſtellung beſtimmter
Bedingungen in Verhandlung zu treten Dieſe Bedingungen
wurden gleichzeitig formulirt und ſoll deren Annahme dem Pro
vinzial Landtage gleichfalls empfohlen werden

Der durch ein Gutachten der Herren Profeſſoren Dr Kühn
und Dr Märcker angeregte Antrag auf Erhöhung des für
Herſtellung eines Lehrbuchs für land wirthſchaftliche
Winterſchulen früher bewilligten Preiſes von 1000 M auf
2000 M wurde abgelehnt und beſtimmt daß das Lehrbuch ſo
wohl den natur wiſſenſchaftlichen als auch den rein landwirthſchaft
lichen Theil des Unterrichts umfaſſen ſoll Der Provinzial
Ausſchuß beſchäftigte ſich außerdem mit einigen die innere
Oraaniſation zweier landwirthſchaftlichen Winterſchulen be
treffenden Fragen

Ueber Dechargirung von 13 Anſtalts und Fonds
Rechnungen wird nachdem dieſelben durch den Herrn Landes
Director und Mitglieder des Provinzial Ausſchuſſes vorgeprüft
ſind Beſchluß gefaßt und ſoll in allen Fällen dem Provinzial
Landtage die Entlaſtung der Rechnungsleger empfohlen werden

Vermiſchtes
Bismarck in Wien Die Anekdoten welche ſich an den

Beſuch unſeres Reichskanzlers in Wien knüpfen nehmen noch
immer kein Ende was allerdings bei der Gier mit der jedes
Wort und jede Thätigkeit des Fürſten in Wien verfolgt wurden
nicht Wunder nehmen kann Während der Unterredung mit
Tisza über ſeinen wiener Beſuch ſagte Fürſt Bismarck zu dem
ungariſchen Miniſterpräſidenten Der gegenwärtige Wiener Con
greß wiewohl un congrès en miniature un congres à deux wird
dennoch im Stande ſein den Frieden zu erholten und in dieſer
Richtung dem großen wiener Congreſſe nicht im geringſten nach
ſtehen Eine geiſtreiche Ariſtokratin mit welcher ſich Bismarck
unterhielt antwortete auf die Frage des Fürſten nach ihrem Be
finden Jch befinde mich recht ſchlecht Durchlaucht Sie
haben keine Jdee was eine neugierige Dame leidet welche die
Ehre hat ſich in Geſellſchaft Bismarck s zu befinden ohne die
Frage riskiren zu dürfen was er eigentlich in Wien macht
O, rief der Fürſt ich kann unmöglich zugeben daß Sie leiden

und ich werde Jhnen alſo offen über den Zweck meiner Reiſe

während von den anderen d

Bilder angefertigt hatten die Nachlieferung von einem Dutzend
ſeines Pollrats William K Thomas der Maſſenmöcder der
bekanntlich ebenfalls in Dresden gewohnt hatte gehörte auch zu

en Kunden von Joob und Giebe Zur Zeit der Kataſtropwege
Bremerhaven war inzwiſchen Herr Jöob nach Berlin übergefie
delt und halte im Panoptikum photographiſche Aufnahmen ge
macht Da nun in den Berichten über das unſtäte ſich über
eine unendliche Zahl von Städten erſtreckende Leben des Mör
ders auch der Name Zeitz genannt wurde ſo ſchien es Herrn

oob ans zweifellos daß der noch in ſeinem Beſitze befindliche
Brief des Herrn W Thomas nur von dem Mörder herrühre
und er machte ihn dem Panoptikum zum Geſchenk Die Beſitzer
es Panoptikums haben nun natürlich den Brief ſofort entfernt

Die Entgleiſung eines Viehzuges zwiſchen Drepper und
Diepholz auf der Venlo Hamburger Bahn von welcher wir be
reits in unſerer letzten Nummer berichteten hat wie ſich erſt
nach Abgang der erſten Nachricht herausgeſtellt hat doch ver
ſchiedene Opfer gefordert Es iſt der Verluſt mehrerer Men
ſchenleben zu beklagen und außerdem ſollen mehrere zum Theil
ſchwere Verwundungen vorgekommen ſein Angeblich ſind die
Umgekommenen zwei Viehtreiber welche als Begleiter mit im
Viehwagen geſtanden haben Einer der Bremſer ſoll ſchwer ver
letzt ſein und auch vom übrigen Zugperſonal ſo wie von den
mitfahrenden Begleitern ſollen mehrere verletzt ſein Von dem
in den Wagen befindlichen Vieh ſind 55 Ochſen derartig zer
malmt daß die Eingrabung derſelben ſofort vorgenommen wer
den mußte 7 weitere Ochſen wurden ſofort geſchlachtet und das
Fleiſch verkauft Der Händler dem das Vieh gehörte ſoll
dieſes nicht verſichert haben Demnach werden ihm für jeden
Ochſen nur 300 ſind auch Kühe dazwiſchen geweſen für
dieſe nur 200 M per Stück von der KölnMindener Eiſenbahn
geſellſchaft vergütet Da aber ſämmtliche Ladungen aus ſchwe
rem holſteiniſchen Vieh beſtanden ſo dürfte jedes Stück Vieh
durchſchnittlich auf 450 M zu veranſchlagen ſein Der Scha
den welchen der Händler erleidet iſt daher kein geringer

Die Judenbetze in Kaliſch, welche im vorigen Jahre eine
Anzahl blutiger Opfer forderte hat ſoeben nach Jahresfriſt
durch den Urtheilsſpruch des Gerichts ihren Abſchluß gefunden
Es wurden insgeſammt ſechs Bauern zu acht Monaten und fünf
Bauern zu fünf Monaten Gefängniß und zur Tragung der
Koſten verurtheilt während einundzwanzig Angeklagte vollſtändig
freigeſprochen wurden

Ein Falſchmünzer Anerbieten Ein Bürger von Kalk bei
Köln hat der Polizeibehörde die Mittheilung gemacht daß er
von einem Falſchmünzer Conſortium erſucht worden ſei 3000 M
echte Münze zu liefern und dafür 20,000 M falſches Geld in
Empfang zu nehmen Die Polizei verfolgte ſofort die ihr ange
gebene Spur und verhaftete am 2 d drei Perſonen deren eine
von dem Kalker als diejenige anerkannt wurde welche ihm das
Geſchäft angeboten hatte

c 22 hnach Wien ſprechen Jch bin nach Wien gekommen um mit
Hilfe meines Freundes Andraſſy eine Magnetnadel zu finden
welche alle Friedenselemente anzieht und erhält Die Magnet
nadel zeigt doch nach Norden fragte die witzige Dame
Gewiß, erwiderte der Fürſt das iſt eben die Pointe der

ganzen Geſchichte Wenn die Dame nicht ſchon klug war aus
dieſem diplomatiſchen Schlußwort konnte ſie es nicht werden

Eine neue Entdeckung in Pompeji Nachträglich werden
die Funde welche gelegentlich der am 25 September ſtattgefun
denen von uns bereits beſchriebenen 1800jährigen Erinnerungs
feier an die Verſchüttung Pompeji s gemacht wurden bekannt
Es fanden ſich in dem zur Ausgrabung vorgenommenen Raume
zahlreiche Gegenſtände aus Bronce Vaſen Schmuckſachen und
ein ſehr ſchöner Candelaber ferner viele Gefäße aus Terracotta
die Reſte von Holzgefäßen und eine große Menge von verkohltem
Hanf und Hirſe mit den Ueberbleibſeln der Säcke worin die
Körner enthalten waren Man konnte ſich anfangs dieſes Bei
einander ſo verſchiedenartiger Gegenſtände nicht erklären bis erſt
die vollſtändige Ausgrabung Aufſchluß darüber verſchaffte Es
war nämlich der Laden eines Samen und Vogelhändlers geweſen
den man entdeckt hatte Die Körner des Futters waren verkohlt
und jedes Korn war für ſich ſo daß man aus dem Haufen eine
Hand voll nehmen und ausſchütten konnte Die Reſte der gleich
falls verkohlten Säcke zeigten noch deutlich den Faden und das
Gewebe Längs einer Wand grub man mit dem verkohlten Fut
ter auch Holzreſte und eiſerne Nägel Schließen und Reifen aus

offenbar die Ueberbleibſel von Käfigen ferner Ringe und
Ketten von Bronce an denen die Käfige aufgehangen waren
Plötzlich ſtieß man auch auf Knochen und in der Vermuthung
daß da ein thieriſcher Körper begraben worden ſei wurde die
durch deſſen Verwitterung entſtandene Höhlung mit Gyps ausgegoſſen Nachdem derſelbe getrocknet war ſtellte ſich heraus

daß es ein kleiner Singvogel geweſen Ueber allen dieſen Din
gen lagen ſchief herabgeſtürzte Deckenbalken und die Reſte einer
bemalten Wandſtuccatur Bei den anderen Ausgrabungen fand
man in einem Raum ein Skelett und in einem zweiten ſogar
deren vier die übereinander lagen

Aus Biſchof Martins reicher Hinterlaſſenſchaft welche übri
gens nur zu ganz geringen Theilen für wohlthätige und kirch
liche Zwecke beſtimmt worden iſt auch ein Berliner ein Vetter
des Biſchofs mit zwölftauſend Thalern bedacht worden derſelbe
iſt Jnhaber einer Theateragentur für Specialitäten d h er deckt
den Bedarf der Rauchtheater an Chanſonetten Wiener ſpaß
machern Akrobaten u ſ w Gewiß iſt es ein ſeltener Fall daß
ein Kirchenfürſt einem Theateragenten mit zwölftauſend Thalern
unter die Arme greift

Zur Ermordung des reichen Sonderlings Schulte aus
Weſtfalen in Connecticut Amerika Die Affaire ſcheint nun
mehr durch das Urtheil der Geſchworenen ihren Abſchluß gefun
den zu haben Angeklagt war bekanntlich der Diener des Er
mordeten Wilhelm Buchholz ein Berliner den Mord ausgeführt
und dem Schulte ca 100,000 M geraubt zu haben Zehn Tage
haben die Verhandlungen gewährt und die größte Senſation er
regt da ſie überreich waren an unerwarteten Zwiſchenfällen
Die Geſchworenen waren am Schluſſe der überaus anſtrengenden
Verhandlungen 20 Stunden in Berathung Buchholz wurde
ſchuldig befunden und zum Tode verurtheilt Er hatte ſich
während der Verhandlungen in ſo hohem Maße die Sympathien
der weiblichen Bevölkerung von Bridgeport wo die Verhandlun
gen ſtattfanden errungen daß der See von der
eleganten Damenwelt überfüllt war Die Anklagebank verſchwand
förmlich unter den ihm täglich überſendenten Blumenkörben und
ſeine Nahrung beſtand zum großen Theil aus Kuchen und Früchten
mit denen er überſchüttet wurde

Eine unangenehme Verwechſelung wurde vor Kurzem
durch einige in Berlin anweſende Zeitzer aufgeklärt Dieſelben
beſuchten u A auch das Panoptikum mit ſeiner Schreckenskam
mer Aber während die große Zahl der Beſchauer in dieſem
Raume nichts zu empfinden pflegt als ein wohlthuendes Gruſeln
ward ſie den Zeitzern buchſtäblich zur Schreckenskammer Denn
mit tiefer Erregung ſahen ſie daß ein Mann den ſie bisher
hoch geehrt hatten ein Mitbürger mit dem ſie erſt kurz vor
ihrer Abreiſe von Zeitz freundſchaftlich verkehrt hatten gar nicht
der ſei für den ſie ihn bisher gehalten ſondern ein Mörder
wie ihn die Welt nur einmal kennt der Maſſenmörder Thomas
Deun da hing es handelt ſich nämlich um den Fabrikdirector
Wilhelm Thomas in Zeitz unter Glas und Rahmen ein von
demſelben geſchriebener Brief der im Katalog als ein Brief des
gleichnamigen Maſſenmörders bezeichnet war und die Herren
aus Zeitz erkannten ſofort die Handſchrift ihres Freundes
Die Geſchichte hat natürlich in Zeitz das ungeheuerſte Aufſehen
erregt und Herr Wilhelm Thomas wendete ſich beſchwerdeführend
an das berliner Polizeipräſidium mit dem Erſuchen die Ent
fernung des Briefes zu veranlaſſen Das B T erklärt den
Sachverhalt nun folgendermaßen Herr Fabrikdirector es
Thomas in Zeitz beſtellte im Jahre 1874 brieflich bei den Photographen Joob und Giebe in Dresden welche ihm ſchon feier
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Vereine und Verſammlungen
Der allgemeine Verbandstag der deu ſchen Schrift

ſteller welcher vom 3 bis 5 d in Dresden tagte war vur
von etwa 50 Verbandsmitgliedern beſucht Die hauptſächlichſten
Beſchlüſſe deſſelben betreffen die Conſtituirung eines Schieds
gerichts für Schriftſteller mit dem Sitze in Leipzig die Wahl
einer Finanzcommiſſion und die Annahme des Antrags durch
den Schriftſteller Verband eine nationale Sammlung zur Errich
tung eines Denkmals für Karl Gutzkow anzuregen Am 5 Nach
mittag 3 Uhr fand ein Feſtmahl der Theilnehmer auf der Brühl
ſchen Terraſſe ſtatt für den Abend waren den Theilnehmern
Eintrittskarten zu den Hoftheatern gratis zur Verfügung geſtellt
Die Verhandlungen ſchloſſen am für den 6 war ein vom
dresdener litterariſchen Verein veranſtalteter Ausflug nach Meißen
in Ausſicht genommen

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 4 Oct Die günſtigen Mittheilungen welche

wir vor einigen Wochen über die Situation der Malzfabrik
Schkeuditz zu machen in der Lage waren finden ihre vollſte
Beſtätigung durch den vor einigen Tagen dem Aufſichtsrath zur
Prüfung vorgelegten Abſchluß für das Betriebsjahr 1 Septbr
1878 bis 31 Aug 1879 Der erzielte Gewinn iſt ein ſo erheb
licher daß nachdem die ſtatutariſchen Abſchreibungen Berückſich
tigung gefunden haben und außerdem die Koſten des im Vorjahre
ſtattgefundenen Neubaues vollſtändig abgeſchrieben worden ſind
doch noch immer eine Summe übrig bleibt welche die Verthei
lung einer Dividende von 6 pCt gegen 4 pCt im Vorjahr
geſtattet Die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr ſind wie
wir dies ſchon früher andeuteten überaus günſtige

Berliner Börſe 5 Oct Sonntagsverkehr Der Ver
kehr übernahm aus dem der Vorwoche die feſte Tendenz und
Neigung zur Hauſſe Anfangs entwickelte ſich das Geſchäft leb
haft in heimiſchen Werthen ſogar animirt Bevorzugt waren
rheiniſche Bahnaktien Kommanditantheile Laura denen ſich
Dortmunder Stammprioritäten als Rivalin der Laura Aktien in
der Schätzung ſeitens der Speculation geſellten Die Kurſe ſetzten
zum Theil weſentlich höher ein Es notirten bis Uhr Kredit
469,50 6,50 7 Franzoſen 465 3,50 4 Lombarden 145 5,50
Kommanditantheile 168 50 6 50 Deutſche Bank 127,50
bis 675 7,25 Laurahütte 91,25 9040 I 90,50 Dortmunder
Stammprioritäten 62 2,50 1 Bergiſch Märkiſche 92,25 1,99
Köln Mindener 139,50 9,40 Rheiniſche 143 75 3 10
junge Rheiniſche 133 Oberſchleſiſche 162,75 Rumänier 39,75
Galizier 105,75 5,61 Oeſterr Papierrente 58,75 Oeſterr
Goldrente 70 Ungar Goldrente 82,75 2,49 2,50 1860er Looſe
124 Jtaliener 80,10 Neue Ruſſen von 1877 90 II Orientanleite
61,25 III Orientleihe 61 60,90 Ruſſiſche Noten 215 14,75 15

Magdeburg 4 Oct Landweizen 20 210 Rauh
weizen 189 196 Roggen 140 160 Chevaliergerſte 190
wo Wo Landgerſte 160 175 Hafer 136147 M per
100 ilogr Kartoffelſpiritus Locowaare gut behauptet
Termine unverändert Loco ohne Faß 53,25 à 53,50 Oct 53,25 à
53,5 Oct Nov 53,25 Nov Dez 53 DezJan 53,25

Jan Febr 54 April Mai 55,5 M per 10,000 h mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
behauptet Loco 50 M Oct 50,5 M

Nordhauſen 4 Oct Weizen 18,82 19,41 r1667 17 26 Gerſte 15,67 16,67 M Hafer 12,00 12,50
Erbſen 00 Speiſebohnen 00 Linſen 00 Kartoffeln
5,00 85,50 M Stroh 0,00 0,00 Heu 0,00 0,00 M per100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,86 M Schweinefleiſch 1,10 1,20

Kalbſleiſch 0,80 1 Hie ſeſt 980 1,10 Speck
1,60 1,80 Butter 1,90 2,00 Eß Butter 2,20 2,60 Mlgr Eier 3,20 8,50 Käſe 00 M per Schock

Leipzig 4 Oct Weizen netto alter 210 220 M bz
neuer M bz Roggen netto loco 165 170 M bzfremder 145 156 M bz Gerſte netto loco 160 185 W
bez Hafer netto loco 130 135 M bez fremder M

Mais netto loco rumäniſcher 140 M bez amerik 138

per 1

bz B
M bez Raps netto loco 220 225 M bezRapskuchen netto loco 13 M Br Rüböl es per 1009 Kilo

netto loco 53,00 Mz Het Nov 53,00 M Nov Dez 53,00 M B per 106

s n n vit o We e M Greslau 4 zen pr Oct Nov 200 RoggenOct Nov 150 pr Nov Dez 149,50 April Mai 18920

T Waſſerſtands Nachrichten
Saale d Halle 5 Oct Ab Unterh 172 6 Morg 172

Trotha 5 Oct Unterh 194 6 Morg 1,92 Calbe 4 Oct
Oberh 41 Unterh 08

Unſtrut Artern 5 Oct Ab am Brücken Pegel 0,66
Elbe 4 Oct Magdeburg am Pegel 10 Torgau 64

Wittenberg 1,00 Roßlau 0,62 Barby 1,05 Dresden 3 Oct 1,15



Billigſte Einkaufsquelle
8 Gr Steinſtr 8
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Regenmäntel Winterpaletots Dolmans e c für Damen und Kinder nur modernſte Façons und beſte Arbeit durch coloſſale Maſſenfabrikation zu unerreicht billigen

Preiſen Jede Figur findet bei uns einen gutſitzenden Mantel Auswahlſendungen poſtfrei Bekannte Reellität Größtes Mäntel Detail Lager in der Provinz

Contobücher
Preisgekröntes eignes Fabrikat dauerhaft ſauber und elegant gebunden in denen Farben fürallen erdenklichen chemas vorräthig W und Burenu nen F f R Mk 9

vedürſnisse in reicher Auswahl Kinder n 6 I et V ämtelD üten U Couver tsfabr ikate unſer Specialartikel für Engros e Export S verſchiedenen Formen und Ausſtattungen

Düten 20 Gramm 40 50 80 125 200 250 Jnhalt von 3 Mark an
tadelloſe Arbeit 60 76 90 1 40 76 220 To0oet

Durch bedeutende Stoff Einkäufe in England liefern wir jetzt

Damen liavelolks
mit Kragen und weiten Aermeln elegant mit Ohenillen Franze garnirt in 10 verſchie

gutes Papier Winter 23 MlämtelPortemonnais Cig Etuis Brieftaschen Notizbücher
Bei Bedarf halten uns beſtens empfoblen I Dollmanns Manteletts Paletots Jaquettes und Rädor

IHallesche Papierwaarenfabrik B Levy o er ne elhrurz zu betannt vitſgen Hretſen e el anerkannt beſter Arbeit ind ſaube

echt ltittibn kebrit 1 Eugreö Cager I S Beſtellungen nach Magß in kürzeſter Zeit
Atelier zur Anfertigung von Damen Coſtumes

nach Pariſer und Berliner Modellen welche zur Anſicht ausſtehen

Größtes
Lager nur

ſelbſt
gefertigter

Möbel
in allen Holzarten

zu den

billigſten Preiſen
Bei Baarzahlung höchſten

Herren Wiederverkäufern mein Lager Beſtellungen werden ſchne
Den vielen Nachfragen Ptge ger zu kommen halte auf LagerMahagoni 2thür gleitete 1

2th 10 Thlr Pfe von S Thlr an

Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Solide Arbeit a n en Preiſen Auch empfehle den

angefertigt

Leipzigerſtraße 6 T LetpzigerſtraßeGentral Depöt
für Concursmassen Ausverkäufe

Heute und folgende Tage werden die aus der M Marcus schen Concurs

S c Gr Steintc G Sernau Gr Steinſtr 66
S früher J SehmulS 0 7 u Js U Ha päneanue s Nöbel Fabrik u Nagazin

Thlr Kommoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde Mahagoni
lerſpinde 2thür Mahagoni S Thlr Küchenſchränke mit Glasaufſatz

Rabatt masss herrührenden Winterwaaren beſtehend aus 900 Stück Winterpale
tots einem großen Poſten completter Winteranzüge Jaquetts und Joppen

ſowie ca 1000 Stück Knaben Kaiſermäntel zu Taxpreiſen verkauft

e Wichard Schnabel in Leipzig n
P P Lauchſtädt den 1 October 1879 7 Wintergartenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe ſſfſſſin

2 4 h Fabrik und Lager von eFleiſchhackmaſchinenHiermit mache Jhnen die ergebene Anzeige daß mein bisher unter der
Firma A Lenzner Lauchſtädt beſtehendes Detailgeſchäft am 1 Octbr n a Gemiüiſehackmaſchinen6 O n Laffeeröſtmaſchinen

S ed Js käuflich an den Herrn G Börner ü eht ü i See i n ige un Sin 3 v Maaße k Vertrauen be Wate dige 5 W eibe e n h 9 re Se Nortirern e
auch meinem Herrn Nachfolger zu Theil werden zu laſſen und zeichne S ne i Spiritustafeebrennern Familien Federwaagen Servirtiſchen n f 6

Hochachtend Olara verw Lenzner gee Illuſtrirter Preiscourant nebl Gebrauchsauweriſungen und De e
c ſchreibungen ſteht franco gegen frauco zu dienſten e rAn Vorhbergehendes anknüpfend e t ſi eb h pfend erlaubt ſich Unterzeichneter zu bemer S ſerner als Speeitgkitstken daß qu Geſchäft von ihm unter der alten Firma A Lenzner

Kundſchaft bei aufmerkſamer Bedienung und billigen Preiſen nur mit guter
Waare zu verſorgen ſchließlich vorkommenden Falls um gütige Beachtungbittend empfiehlt ſich Mit Hochachtung S

S Börner I ZahnargtBureau große Ulrichsſtraße Nr 15 1 Tr ebut bis nächſten April I poſtſtraße Nr 6
44 7gegenüber dem Manchner Braun Das Kleine Journal

Anfertigung von Schriftſtücken als AIMIaSEeM e Zeitung für alle Geſellſchaftsklaſſen
swehe Reclamationen ete Sachverſtändige Verwerthung der herausgegeben von
neuen Juſtiz Geſetze Prompt und billig Dr StrousbergMit heutigem Tage verlegte ich meine Wohnung von Ranniſcheſtraße Central Expedition für die Provinz Sachſen Anhalt Thüringiſchen
Nr 17 nach r Ulri s ſtraße 48 Staaten und Leipzigin das Haus des griUlrich r örner und bitte um ferneres Gebr W ieganecü in Halle a S

Wohlwollen Achtungsvoll gr Berlin 13A Reiche Tapezier und Decorateur Colporteure und Acquiſiteure finden unter den günſtigſten Bedin

S gen deuen hlaß i Ferd Sommer un i
Lexica Atlanten empfiehlt zu billigen Preiſen und hält zu Ausſtattungen und Hochzeiten

und e eine i h e äuren ff Weingläſer Bierſeidel u ſ w Porzellane und gewöhnLenr mittel aller Arr t liche Steingut Cylinder und Lampenſchirme ö
Mi Ken Wenittie m der t Zehn den Ausverkauf von Topfwaaren

wegen Aufgabe dieſes Artikels Pfannen und Mustöpfe zu jedem PreisBuchhandlung des Waisenhauses Jch offerire aufgeschl Peru Guano von

in Halle Ohlen dorf CoAmmoniak Baker Guano und
Knochenkohlen Superphosphateim w un Weißenfels Albert hränharät

Halle a/S ViIIa Ludwig et oBeginn des Wintercurſus am 13 October er Zweck der Vorſchule zum Nelkenbusech
ſchnelle und gründliche Vorbereit die mittleren r r zhöherer Lehranſtalten und auf der Prima Giraupenschrot 2 Mai s8hrot
Penſion Dr J Rarang Roggenkleie Weizenschaalen ſowie friſcheOelkuchen halte zu billigſten Preiſen beſtens empfohlenTanzunterricht Albert ThränhavätGegen Ende October beginnen wir im Saale des Kronrin diesjährigen Oursus nlangen wie ar er a e e Worgen Mittwoch ILouisenstrasse 10 p erbeten W Rocco Sohmn ſtehen feine fette und magere Lan

Vniversitäts Tanzlehrer uf im VawÄJ v
Helle Druck und Verlag von Htto Hendel

Gitter Kugelkaffeebrenn Tafelwaagen
Kaffee u Gewürzmühlen Geaichten Litermaßen
Univerſ Reibmaſchinen Petroleum MeſſernKaffeekühlſieben Serviettenpreſſen Eſſig und HelMeſſern

ü i J Vollſtändige Küchen und Wirthſchaftseinxichtungen für h Sh h be Arte er Webier en e u en ehe a Schekſenshacte ittergütet Holets Hakwirtſſchaften e
Conditoreien etc in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

Große Kalandſtraße 300 u Gaſthof

Selbgefertigte Sopha und Matratzen
verkauft billigſt G Frauendorf
Tapezierer Schulgaſſe 2a

amilien Nachrichten
eute Vormittag 9 Uhr ſtarb nach

langen ſchweren Leiden unſer geliebter
Sohn Bruder und Schwager

Robert Lichtenstein
an der Bruſtfellentzündung was wir
hiermit allen Freunden und Bekannten
ſtatt jeder beſondern Meldung anzeigen

Friede ſeiner Aſche
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Lichtenstein
Dornitz den 4 October 1879

Cypressenzweig
auf die Grabſtätten der theuren Ent

chlafenenFriedrich und Fritz Kühn

Noch tönt der Glockenſchlag der ſchreck
lich düſtren Feier

An unſer ſchmerzbetäubtes Ohr
Das Herz hat ſich bedeckt mit ſchwar

Schleierzem
Von Ort zu Ort zieht ſich ein Trauerflor
Das treuſte Vaterherz iſt nun verſunker
Nebſt liebem Bruder in die öde Klutt
Jählings der Theuren Lebensfunken
Erloſchen in der ſtillen Grabesgruft
Verloren haben wir was wir ſo gern

beſeſſen
Was uns ſo oft ſo tief beglücktl l

enn ach h könn n die Theuren nie
en

gedrückt

Ein großer Troſt iſt uns hienieden
ell leuchtend in dem dumpfen Schmerz
as gute Schweſterherz iſt uns zur

Freud geblieben
Dies Linderung dem armen ſchwerge

prüften Herz

Eckartsberga R Sch
gF d J theil tlichür den eratentheil verantwortlig König in Halle

Mit Beiloge

liebſte

verge

Die ſtets ſür uns geſorgt uns nie

einige

Derſe
in der

die S
hunde
Ascar
Preuf
babnt

Wi
nur
zulege

man
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